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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SV Stockhausen 1946 II : TV "Frohsinn" Grebenau III 
Samstag, 08.10.2022, 16:00 Uhr

SV Stockhausen 1946 II siegt deutlich gegen TV "Frohsinn" 
Grebenau III

Im verlegten Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der SV Stockhausen 1946 II am Samstag, den
08. Oktober im 4. Saisonspiel auf den TV "Frohsinn" Grebenau III. Die Gastgeber behielten bei ihrem
9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigten an diesem Tag Dotzert und Lips. Auffällig war, dass der SV Stockhausen 1946 II diese Partie
mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Mertin / Christ gelang es, Kosik / Weiß im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dotzert / Lips und Habermehl / Jahnel,
die Dotzert / Lips letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Eichenauer / Rivinius bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Pfude / Frick dann doch
niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Genügend spielerische Mittel hatte Harald Dotzert indessen letztlich parat, um Holger Habermehl zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die richtige Taktik hatte
Christian Lips beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Uwe Kosik von Beginn an. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Felix Mertin gelang es dann Peter
Frick zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Dominic Christen hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Gabi Pfude beim 12:10, 11:4, 11:5 keine
Schwierigkeiten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann
Andreas Eichenauer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Benjamin Weiß. Auf Messers Schneide
stand die Partie zwischen Viktor Rivinius und Michael Jahnel, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Stockhausen 1946 II und des TV "Frohsinn" Grebenau III. Der Start in die Partie, die auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Harald Dotzert besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Uwe Kosik noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwischenzeitlich musste Christian Lips zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Holger Habermehl aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Stockhausen 1946 II am 14.10.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV 1949 Rixfeld II, während der TV "Frohsinn" Grebenau III am 21.10.2022 gegen
die SG 1947 Freiensteinau II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Stockhausen 1946 II
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Doppel: Mertin / Christen 1:0, Dotzert / Lips 1:0, Eichenauer / Rivinius 0:1 
Einzel: H. Dotzert 2:0, C. Lips 2:0, F. Mertin 1:0, D. Christen 1:0, A. Eichenauer 1:0, V. Rivinius 0:1 

 TV "Frohsinn" Grebenau III
Doppel: Habermehl / Jahnel 0:1, Kosik / Weiß 0:1, Pfude / Frick 1:0 
Einzel: U. Kosik 0:2, H. Habermehl 0:2, G. Pfude 0:1, P. Frick 0:1, M. Jahnel 1:0, B. Weiß 0:1


